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[fol. 185r]

So hat Hanns Hundtsperger, Churfürstlicher Yberreither
  alhier, wegen Auszaigung des Spundtholz in dem
  Churfürstlichen Gehilz Hienberg gleich andere empfangen,
id est

— fl. 54 kr. 4 hl.

Athanasi Jeger, Saillern, wegen hergebner 5 Pfund
  Saiffen vnnd die Zugsaill damit einzuschmirben,

No. 291   vor dessen Bemiehung in allem zalt den 28. 7bris 1691
— fl. 55 kr. —

Stephan Schuehman, Schneidern, vmb 52 grosse
  Geldtsöckh zumachen, trüfft dessen Verdienst vnd

No. 292   vor Zwirmb den 3. Octobris Anno 1691
— fl. 58 kr. —

Dan ist Christophen Zieglmayr, Burgern vnd Crammern
  alhier, vmb ein Salzscheiben zue Ausfrischung der
  Malzthenen vor Anfang des Molzens abgestatt
  ohne Schein

    2 fl. 56 kr. —

So hat Georg Schröder, Burger vnnd Gasstgeb alhier, als
  Einbringer beyr Frohnfarth wegen der Aus- vnd
  Einfarth mit Hin- vnd Wider-Bringung der Pau-
Materialien vnd anders durch den Mihlgraben

  den gewohnlichen Recompens sub dato 24. Octobris em-
No. 293   pfangen pro A

o. 1691
    1 fl. 30 kr. —

Huius 7 fl. 13 kr. 4 hl.

[fol. 185v]

Ingleichem er, Schröder, auch wegen der Aus- vnnd
  Einfarth aus dem Holzgarttn yber der Frohnfarth
  negst entlegene Wisen dem gewohnlichen Züns für
  diss zu Endt gesezte Jahr abermahls erhebt den

No. 294   24. Octobris A
o. 1691 mit

    1 fl. — —

Paulus Grienwaldt, Eisenhandler in Regenspurg,
  verkhaufft zum Ambt 6 eiserne Leichter, ain per

No. 295   15 kr., den 1. 9bris A
o. 1691 per, thuet
   1 fl. 30 kr. —


